
 
 
 

 
STADT NEUSTADT AN DER ORLA  

   

 
 
Niederschrift 
 
über die Einwohnerversammlung Moderwitz der Stadt Neustadt an der Orla  

 
Datum, Uhrzeit: 11.09.2012, 19:00 Uhr bis 20:50 Uhr 
Ort: Vereinsraum des Kultur- und Heimatvereins Moderwitz e.V.,  
 Moderwitz, Weltwitzer Straße 
 
Themen: 
 

1. Kontrolle der Niederschrift vom 13.09.2011 
2. Information über wichtige Stadtangelegenheiten 
3. Anfragen der Einwohner 

 
Anwesenheit: 
 
Bürgermeister 
Arthur Hoffmann 
 
Stadträte 
Klaus Kupfernagel   - SPD-Fraktion 
Dr. Dieter Rebelein  - Fraktion Die Linke  
Udo Schedlinski   - BfN-Fraktion 
 
Verwaltung 
Dominik Bulinski   - Amtsleiter Bauamt 
Gerald Klenz    - Amtsleiter Ordnungsamt 
Jörg Launer    - Mitarbeiter Tiefbau 
Simone Schmidt    - Schriftführer 
 
Gäste 
Herr Greiling, Geschäftsführer der Stadtwerke Neustadt (Orla) GmbH 
Herr Gemeiner, Zweckverband Wasser und Abwasser Orla 
 
An der öffentlichen Sitzung nehmen ca. 30 Bürger teil. 
 
Der Bürgermeister eröffnet die Einwohnerversammlung und begrüßt die anwesenden Mitglieder 
des Stadtrates, die Amtsleiter der Stadtverwaltung sowie die anwesenden Bürger. 
 
 
TOP 1: Kontrolle der Niederschrift vom 13.09.2011 

 
Der Bürgermeister nimmt eine Kontrolle der Niederschrift vom 13.09.2011 vor: 
 

 Baumaßnahme Dorfplatz. Der für Frühjahr 2012 anberaumte Vororttermin mit Vertre-
tern der jeweiligen Vereine von Moderwitz und der Verwaltung, wurde durchgeführt. Die 
dabei festgelegten Nachbesserungsarbeiten sind erledigt. 
 

 Kinderspielplatz. Der Spielplatz wurde um eine Rutsche erweitert. Sämtliche  Geräte 
sind vom TÜV abgenommen worden. Des Weiteren ist geplant, evtl. in diesem Jahr noch 
eine Hundetoilette aufzustellen. 
 

 Engstelle Schleizer Straße. An der angesprochenen Engstelle wurde eine Warnbake 
als Schutzvorrichtung aufgestellt. 
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 Am Berg. In der Straße wurde ein Verkehrszeichen aufgestellt, um das Parken von LKW 
zu untersagen.  
 

 Lindenstraße. Der als ungünstig angesehene Standort des VZ "Zone 30" wurde durch 
die PI Saale-Orla begutachtet und eingeschätzt, dass keine Umsetzung erfolgen muss. 
 

 Winterdienst. Der Gehweg vor der Bushaltestelle wird durch die DLG geräumt. 
 

 Baumpflanzungen. Der Vorschlag aus der letzten Einwohnerversammlung, bei jeder 
Geburt eines Kindes auf dem Dorfplatz einen Baum zu pflanzen, ist nicht umsetzbar, da 
der Dorfplatz für Veranstaltungen frei zu halten ist. 
 
 

TOP 2: Information über wichtige Stadtangelegenheiten 

 
Der Bürgermeister informiert über folgende aktuelle Angelegenheiten: 
 

 Zurzeit erfolgen folgende Baumaßnahmen bzw. wurden in diesem Jahr abgeschlossen: 
- westliche Gartenstraße, 
- Erneuerung Orlabrücke "Zum Mühlengrund" im OT Neunhofen, 
- Ortsverbindungsstraße Breitenhain-Strößwitz, 
- Dorferneuerung Börthen, 
- landwirtschaftlicher Wegebau im OT Neunhofen, 
- Oberflächenbehandlung der Straßen "Am Stadtweg" und "Zum Mühlenberg", 
- Erneuerung Brunnenanlage vor der Sport- und Festhalle, 
- Abriss der Gebäude Schulpforte 2 und ehem. Hotel "Weißer Schwan", 
- Hochwasserschutzmaßnahme im OT Neunhofen mit Renaturierung der Orla, 
- Sicherungsmaßnahmen an den Gebäuden Gerichtsgasse 7, Rodaer Str. 4,  
  Schloßgasse 31, August-Bebel-Straße 6 (Maßnahme der WohnRing AG). 
 

 Der Bürgermeister gibt einen Rückblick auf die im Juni stattgefundene Festwoche zum 
725-jährigen Jubiläum der Stadt Neustadt an der Orla, welche durch ein Kamerateam 
begleitet wurde. Der Film wird am Samstag, 08.12.2012 im Rathaussaal der Öffentlich-
keit vorgestellt. Er dankt für die Mitwirkung der Vereine an diesem Fest. 
 

 Für das Jahr 2013 sind folgende Maßnahmen geplant: 
- Weiterführung des 2. BA Dorferneuerung Börthen (Dorfplatz und –teich); der 3. BA ist   
  für das Jahr 2014 vorgesehen, 
- Maßnahme Bachverrohrung in Moderwitz, 
- Oberflächengestaltung diverser Straße, 
- Gestaltung der Freifläche Schulpforte, 
- Umbau der Klosterkirche und des Gebäudes Schloßgasse 31 zu einem Festsaal, 
- Sanierung des Lutherhauses im Rahmen der Lutherdekade bis 2017, 
- Planungsleistungen für die Sanierung der Orlabrücke in der Pößnecker Straße, 
- Baumaßnahme Ernst-Thälmann-Straße 26 (WohnRing), 
- Hochwasserschutz Arnshaugk, 
- Sicherungsmaßnahmen Am Friedensgarten 1 und Rodaer Straße 26, Schloßgasse 22, 
- Neunhofen: Bau der Bushaltestelle, Feuerwehr-Fahrzeug, Hangsicherungen, 
- Breitenhain-Strößwitz: Verbesserung der Straßen- und Wegesituation im Umfeld der  
  Gaststätte Strößwitz. 
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 Anstehende Feierlichkeiten: 
- 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Neustadt (03.-05.05.2013) 
- Brunnenfest (14.-16.06.2012) 
- Cranach-Fest "500 Jahre Cranach-Altar" (12.-14.09.2013) 
- Musiksommer 
- Adventsmarkt. 
 

 Des Weiteren informiert der Bürgermeister über den Arbeitsbesuch des Thüringer Minis-
ters für Bau, Landesentwicklung und Verkehr, Christian Carius. 

 
 
 TOP 3: Anfragen der Einwohner 

 
Durch die Bürger werden folgende Themen angesprochen: 
 

 Lindenstraße. In Höhe Feuerwehrgerätehaus befinden sich einige Risse in der Stra-
ßendecke. 
V: Tiefbau 
 

 Schleizer Straße. Auf der Landesstraße befinden sich Risse und Senkungen. 
V: Tiefbau, Weiterleitung an Straßenbauamt 
 

 Steinbrückner Weg. Auf dem Weg kommt es bei starken Regenfällen zu Ausspülungen. 
Es wird kritisiert, dass die Gullys nicht durch die DLG gereinigt werden. 
V: Tiefbau 
 

 Feuerlöschteich Schleizer Straße. Frau Hiersekorn weist darauf hin, dass der Teich 
stark verschlammt ist.  
V: Ordnungsamt 
 

 Feuerlöschteich Lindenstraße. Ein Bürger teilt mit, dass der Teich "Wasserpest" auf-
weist. Des Weiteren sollte ein Verbotsschild aufgestellt werden, da eine Wasserentnah-
me von Privat erfolge. Herr Klenz informiert über die gesetzlichen Bestimmungen, dass 
für die Entnahme von Wasser mittels Pumpen eine Ausnahmegenehmigungen der Unte-
ren Wasserbehörde erforderliche sei. 
V: Ordnungsamt 
 

 Schleizer Straße. Herr Franke spricht wiederholt an, dass seit dem Hochwasser der 
Querdurchlass nicht mehr vorhanden ist.  
V: Tiefbau, Vororttermin 
 

 Fußweg Schleizer Straße - Talstraße. Frau Hiersekorn kritisiert, dass am Fußweg ein 
unfachlich durchgeführter Heckenverschnitt erfolgte und dabei ihr Zaun beschädigt wur-
de. V: Ordnungsamt 
 

 Thüringer Bauordnung. Herr Schilling macht darauf aufmerksam, dass an den Häusern 
in der Kirchgasse keine Dachrinnen und Schneefänge vorhanden sind. Herr Klenz ver-
weist auf das Thüringer Nachbarrechtsgesetz, wonach Niederschlagswasser nicht auf 
fremde bzw. öffentliche Grundstücke abgeleitet werden darf. 
 

 Talstraße. Auf Anfrage teilt der Bürgermeister mit, dass ein grundhafter Ausbau für die 
Anwohner aufgrund der hohen Kosten nicht zumutbar ist. Bei Bedarf werden die Schlag-
löcher durch die DLG ausgebessert. Evtl. wird auch eine Oberflächenbehandlung in Er-
wägung gezogen. Herr Pohl schlägt vor, den Weg zwischen Umspannstation und Arns-
haugk zu nutzen, um die Talstraße zu entlasten. V: Tiefbau 
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 Bachverrohrung Moderwitzer Bach. Herr Launer teilt mit, dass für nächstes Jahr wie-
derholt ein Förderantrag für die Durchführung der Maßnahme gestellt wurde.  
 

 Fußweg Schleizer Straße – Talstraße. Bezüglich des Wegverlaufes sollten die Gemar-
kungsgrenzen geprüft werden. 
V: Liegenschaften  
 

 Vollbiologische Kläranlagen. Herr Gemeiner informiert über die zurzeit stattfindende 
Überprüfung der Kläranlagen im Ortsteil Moderwitz durch den Zweckverband Wasser 
und Abwasser Orla.  Grundlage dafür bildet die „Thüringer Verordnung über Anforderun-
gen an Wartung und Kontrolle von Kleinkläranlagen“ (Thüringer Kleinkläranlagenverord-
nung -ThürKKAVO-). U. a. ist in der Verordnung festgelegt, dass die Zweckverbände 
künftig alle Kleinkläranlagen regelmäßig kontrollieren müssen. Entsprechen diese nicht 
den gesetzlichen Anforderungen, werden die Hauseigentümer aufgefordert, eine Klein-
kläranlage nach dem aktuellen Stand der Technik zu errichten, wenn sie in Bereichen 
wohnen, die nach dem Abwasserbeseitigungskonzept bis 2024 nicht an öffentliche Anla-
gen angeschlossen werden, wozu der Ortsteil Moderwitz gehört. Die Kosten für den 
Neubau einer vollbiologischen Kläranlage belaufen sich auf ca. 5.000 bis 7.000 EUR, 
zzgl. der laufenden Kosten in Höhe von 300 EUR im Jahr für Strom und Wartung der An-
lagen. 
 

 Spielplatz. Ein Bürger bittet um Aufstellung einer weiteren Sitzbank im Bereich des 
Spielplatzes. 
V: Kulturamt 
 

 Lindenstraße. Ein Bürger spricht die in der Protokollkontrolle angesprochene Vorortkon-
trolle des Standortes für das VZ "Zone 30" an und bittet dennoch um eine Umsetzung 
des VZ. 
 

 Geschwindigkeitskontrollen Schleizer Straße. Ein Bürger fragt an, ob im Ortsbereich 
der Schleizer Straße eine Anzeigetafel zur Geschwindigkeitsmessung aufgestellt werden 
könne. Herr Klenz informiert, dass zurzeit eine mobile Anzeigetafel im Stadtgebiet ein-
gesetzt wird. Der Bürgermeister sichert die Prüfung zu, finanzielle Mittel in den Haushalt 
2013 für die Anschaffung eines zweiten Gerätes einzustellen. Des Weiteren sollte sich 
bezüglich der Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen an die Polizeiinspektion 
gewandt werden. 
V: Ordnungsamt 
 

 Landschaftlicher Weg nach Kospoda. Auf Anfrage informiert der Bürgermeister, dass 
der Weg aus versicherungstechnischen Gründen nicht für den Verkehr freigegeben wer-
den kann, da die Mindestfahrbahnbreite nicht gegeben ist. 
 

 Winterdienst. Eine Bürgerin bittet darum, dass die Straße "An der Kirche" mit in den 
Winterdienst einbezogen wird.  
V: Ordnungsamt 
 

Der Bürgermeister bedankt sich für die Aufmerksamkeit sowie rege Diskussion und beendet die 
Einwohnerversammlung gegen 20:50 Uhr.  
 
 
A. Hoffmann   S. Schmidt 
Bürgermeister   Schriftführerin 
 
Verteiler: 
Bürgermeister, Amtsleiter, Büro des Stadtrates (z. d. A.) 
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